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zügigkeit“ die Rolle des Jobcenters als Teil des Grenzregimes (Seite 52-
55). Wie auf EU-Ebene das Stichwort Terrorabwehr missbraucht wird, 
um relativ zweckfrei massenhaft Daten zu sammeln, wird von Marius 
Kühne auf den Seiten 43 bis 45 anhand der Fluggastdatenspeicherung 
dargestellt. „Herrschaftssicherung durch Freihandelsabkommen“ heißt 
der Artikel von Ridvan Cifti, welcher am Beispiel von TTIP und CETA 
zeigt, welche Auswirkungen internationale Handelsabkommen jenseits 
von „Chlorhühnchen“ und vielgefürchtetem Gen-food haben können 
(Seite 46-49). Schließlich beschäftigen sich auf den Seiten 60 bis 63 
Christian Berger, Maria Ziolkowski und Ute Schreiner in dem Text 
„Multiple Krisen des Selbst“ mit den wirtschaftspolitischen Hinter-
gründen der aktuellen Krise und deren Auswirkungen auf gesellschaft-
liche Themen wie das Geschlechterverhältnis.

Bereits kurz nach dem Verschicken des Aufrufs fiel uns auf, dass 
diverse andere Zeitschriften sich mit Europas Krise beschäf-
tigten und damit Titelblätter füllten. Die mehr als tagesaktu-

elle Brisanz des Themas scheint offensichtlich zu sein. Uns bleibt daher 
nur, die Artikel des aktuellen Heftes vorzustellen.

Unter der Überschrift „deutsche Zahlungsmoral“ befasst sich Antonia Stre-
cke ab Seite 41 damit, wie Deutschland sich der ökonomischen Verantwor-
tung für die Verbrechen des Nationalsozialismus entzieht und zeigt, dass 
der selbsternannte „Erinnerungsweltmeister“ spätestens dann auf altbe-
kannte Schlussstrichmentalität und Schuldabwehr zurückfällt, wenn wirt-
schaftlich relevante Auswirkungen in Aussicht stehen. Auf den Seiten 50 
bis 51 beschreibt Pavlos Konstantinidis in dem Artikel „Der Sommer und 
der Winter“ die soziale Situation in Griechenland und linke Perspektiven 
unter den Bedingungen herrschender Armutsverwaltung. Sophie Arndt 
und Conrad Lluis Martell setzen sich ab Seite 56 mit der politischen Situ-
ation in Spanien nach der letzten Parlamentswahl auseinander. Diskutiert 
werden ein mögliches Ende des Zweiparteiensystems und die Perspektiven 
einer neuen Linkspartei. Katharina Jetzinger beschreibt in „Bedingte Frei-
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